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Patient*innen mit einer Krebserkrankung erleiden häufig Einschränkungen in ihrer Kognition (wie Auf-

merksamkeits- und Gedächtnisprobleme), die als krebsbedingte kognitive Dysfunktion (KBKD; Cancer Re-

lated Cognitive Impairment CRCI) bezeichnet werden. Die Einschränkungen können für Betroffene sehr 

belastend sein und wirken sich auf deren Alltagsaktivitäten und die Lebensqualität aus. Bewegungsbezo-

gene, psychologische und kognitive Interventionen erbringen in Studien positive Effekte. Kognitives Trai-

ning mit zusätzlichem Interventionsangebot erscheint zielführend. Es wurde aber noch keine optimale 

Therapiestrategie definiert.  

Vorgestellt werden zwei Studien in diesem Kontext. Eine Studie evaluiert ein multimodales kognitives 

Programm in der onkologischen Rehabilitation, die zweite Studie ein Online-Gruppentraining im ambu-

lanten Setting. Die Ergebnisse der Studien werden berichtet und mit den Teilnehmenden diskutiert. 

Multimodales kognitives Rehabilitationsprogramm (MKPR) bei Rehabilitand*innen mit KBKD 

Ziel dieser Studie war die Evaluation des MKRP unter Berücksichtigung sozialmedizinischer und psycho-

logischer Faktoren. Das Programm beinhaltete computergestütztes kognitives Training, analoges Training 

mittels paper-pencil Verfahren sowie verhaltenstherapeutisch orientiertes „Kognitionstraining im Ar-

beitsalltag“ (KiA). Letzteres Konzept wurde klinikintern für Rehabilitand*innen mit subjektiv stärker emp-

fundener KBKD entwickelt. Die KiA-Module als Teil des MKRP vermittelten Hintergrundinformationen 

über KBKD, Lerntypen sowie Gedächtnis- und Stressreduktionstechniken unter Berücksichtigung indivi-

dueller Arbeitsplatzsituationen.  

Es wurde ein Mixed-Design mit qualitativer und quantitativer Datenerhebung umgesetzt. Die Experimen-

talgruppe erhielt das MKRP, die Standardgruppe die Standardbehandlung (PC-gestützt, paper-pencil). Die 

Messzeitpunkte waren zu Anfang und zum Ende der Reha. Als diagnostische Mittel dienten u. a. der Fra-

gebogen erlebter Defizite der Aufmerksamkeit (FEDA) sowie ein virtuelles, kognitives Screening (Reha-

Com). Die Datenerhebung erfolgte in einer Rehabilitationsklinik im Zeitraum April 2020 bis August 2024.  

Veränderung der Kognition durch eine kombinierte Psychomotorik-Gedächtnistraining-Intervention 
bei Patient*innen mit Cancer Related Cognitive Impairment (MPMI) 

Studienziel war die Wirksamkeit eines kombinierten Psychomotorik- und Gedächtnistrainings bei Krebs-

patient*innen mit kognitiven Beeinträchtigungen zu untersuchen. Die Hauptfragestellungen war: Welche 

Effekte hat ein kombiniertes Psychomotorik- und Gedächtnistraining auf die objektive (primär) und sub-

jektive kognitive Leistungsfähigkeit, Fatigue, Lebensqualität, Angst und Depressivität? 

Dafür wurde eine randomisierte Kontrollgruppenstudie mit einer Wartegruppenkontrolle (Routinever-

sorgung) durchgeführt (Meng et al., 2025). In die Studie aufgenommen wurden 162 Tumorpatient*innen 

mit subjektiven kognitiven Beschwerden. Die Teilnehmenden wurden randomisiert der MPMI-Trainings-

gruppe oder einer Wartegruppe zugewiesen. Das Psychomotorik- und Gedächtnistraining umfasste 8 Ein-

heiten und wurde als Online-Gruppenprogramm umgesetzt. Die Datenerhebung erfolgte zu Beginn bzw. 

vor dem Training, nach 3 und nach 6 Monaten mittels kognitiver Testung und Fragebogenerhebung. An-

schließend erhielten auch Teilnehmende der Wartegruppe das MPMI-Training. 
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